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Grußwort der Vorstandschaft 

Liebe Fußballfreunde, 
 

der SC March heißt Sie zum 30. Spieltag und 
damit letzten Heimspiel der Saison 2017/18 im 
Waldstadion herzlich willkommen. 
 

Wir begrüßen heute besonders Mannschaft, 
Trainer, Verantwortliche und Gäste der SG 
Wasser-Kollmarsreute sowie den Schiedsrich-
ter der heutigen Begegnung. 

 

Unter der Leitung unserer Trainer Michael Kurapkat, Sascha Blum 
und Stephan Zäh haben beide Mannschaften sowohl nach dem 
Aufstieg in die Bezirksliga (1. Mannschaft) als auch nach dem 
Wechsel in die Kreisliga B7 (2. Mannschaft) ansehnlichen und er-
folgreichen Fußball gezeigt. Die bemerkenswerten Tabellenplatzie-
rungen beider Teams unterstreichen die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Trainer und Mannschaften auch in der Saison 2017/18. 
 

Unser Trainerteam der ersten Mannschaft, Michael Kurapkat und 
Sascha Blum, wird uns in der kommenden Saison leider nicht mehr 
zur Verfügung stehen. Der SC March bedankt sich daher ganz 
herzlich für die hervorragende und sehr engagierte Arbeit von Mi-
chael und Sascha und wünscht den beiden für die Zukunft alles 
Gute. 
 

Wir möchten uns auch bei unseren Fans sehr herzlich für die Un-
terstützung unserer Mannschaften bedanken.  
 

Unseren treuen Fans und allen Besuchern wünschen wir einen an-
genehmen Fußballsamstag mit einem spannenden, fairen und er-
folgreichen Spiel. 
 

Wie schon all die Jahre zuvor verabschiedet sich der SC March mit 
einem Fass „Freibier“ nach dem heutigen Spiel unserer Mannschaft 
von seinen Fans in die Sommerpause und bedankt sich ganz herz-
lich für die hervorragende Unterstützung unserer Fußballer.  
 

Einen großen Dank auch an die Firma Getränke Mittag für die 
Fassbierspende. 
 
 

    Die Vorstandschaft 
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Der Trainer hat das Wort 

Liebe Zuschauer des SC March,  
sehr verehrte Gäste aus Wasser-Kollmarsreute, 
 
ich darf sie heute zum letzten Heimspiel der 
Saison begrüßen. 
 
Für unsere Gäste der SG geht es in diesem 
Spiel um den Verbleib in der Bezirksliga. So 
sehr wir ihnen diesen auch gönnen, wollen wir 
natürlich einen erfolgreichen Abschluss einer 
super Saison feiern und uns mit drei Punkten in 

die Sommerpause verabschieden. 
 
Das heutige Spiel ist auch vorerst das letzte für uns als Trainerteam 
sowie die Spieler Marvin Baumer und Sandro Rautenberg. Daher 
möchte ich neben dem Rückblick auf die vergangenen beiden Partien 
auch ein kurzes Resümee meiner Amtszeit als Trainer des SC March 
ziehen. 
 
Das letzte Heimspiel gegen den Mitaufsteiger aus Neuenburg konn-
ten wir sehr erfolgreich gestalten und zeigten dabei eine unsere bes-
ten Leistungen. Der Sieg ging meines Erachtens auch in der Höhe in 
Ordnung und so stand nach dieser Partie bereits fest, dass wir neben 
einem einstelligen Tabellenplatz auch der beste Aufsteiger der Saison 
sein werden. 
 
Mit diesem Selbstvertrauen wollten wir auch im Münstertal gegen den 
Tabellenzweiten eine gute Leistung zeigen und etwas Zählbares mit-
nehmen. Die Partie war von verschiedenen Phasen geprägt. Nach 
einem zu Beginn ausgeglichenen Spiel, zeigten die Münstertäler je 
näher die Halbzeit rückte mehr und mehr ihre Klasse. In dieser Phase 
konnten wir in Punkto Zweikampfverhalten und Cleverness nicht mit-
halten. Nach der Pause zeigten wir jedoch ein anderes Gesicht und 
konnten zweimal den verdienten Anschlusstreffer markieren. In den 
letzten zehn Minuten gelang es den Einheimischen allerdings gut, das 
eigene Tor zu verteidigen und sie selbst setzten im Konterspiel immer 
wieder gefährliche Nadelstiche. Es war einerseits schön zu sehen, 
 
 
 
 
 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  6 

Partner des SC March 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  7 

Der Trainer hat das Wort 

dass wir mit unserer Art Fußball zu spielen auch gegen ein Topteam 
phasenweise dominant agieren konnten, allerdings bleibt ebenfalls 
festzuhalten, dass wir in der Summe noch lernen müssen in schwieri-
gen Phasen cleverer zu agieren, um in so einem Spiel konstant Paroli 
bieten zu können. 
 

In der Summe blicke ich allerdings auf zwei äußerst erfolgreiche Jah-
re als Trainer zurück und sowieso auf 14 schöne Jahre als Spieler 
des SC March. Der Aufstieg in der vergangenen Saison war für mich 
alles andere als eine Selbstverständlichkeit, vor allem wenn man den 
Verlust prägender Spieler vor bzw. im Laufe der Saison betrachtet. 
Ich denke uns als Team ist es in dieser Zeit vor allem gelungen, als 
eine Einheit aufzutreten und die jungen Spieler mehr in die Verant-
wortung zu ziehen. Betrachtet man die aktuellen Geschehnisse unse-
rer letztjährigen Kreisliga A Staffel, ist es doch bemerkenswert mit 
welcher Konstanz das junge Team 74 Punkte eingefahren hat und 
sich die hartnäckigen Verfolger stetig vom Hals halten konnte. Ein 
wichtiger Faktor war unser breiter Kader, der es möglich machte, die 
Ausfälle von Leistungsträgern zu kompensieren bzw. durch Rotation 
den Konkurrenzkampf und somit die Trainingsintensität hoch zu hal-
ten. 
 

Die sich nun zu Ende neigende Bezirksligasaison begann für uns 
überaus erfolgreich und wir konnten uns lange mit den besten Teams 
der Liga messen. Für mich war dies insofern überraschend, da wir 
von Beginn an mit Ausfällen zu kämpfen hatten und schon früh in der 
Saison viele verschiedene Spieler eingesetzt hatten. Ein Stück weit 
lässt sich damit auch der kleine Einbruch Richtung Winterpause er-
klären. Auch zu Beginn der Rückrunde mussten wir aufgrund von 
Verletzungen bzw. Abwesenheiten stetig rotieren und so kam es, 
dass in dieser Saison 30 verschiedene Spieler in der ersten Mann-
schaft zum Einsatz kamen. Hier erweist sich die Vereinsarbeit und 
das Konzept auf eigene Spieler zu setzen als gelungen, denn alle 
Spieler die zum Einsatz kamen waren mit großem Engagement für 
ihren SC March am Werk.  
 

Das wir uns früh in sicheren Gefilden wiederfanden und mit dem Ab-
stieg zu keiner Zeit etwas zu tun hatten, stimmt mich freudig. Als Auf-
steiger einen einstelligen Tabellenplatz zu erreichen ist ein hervorrag- 
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Der Trainer hat das Wort 

endes Ergebnis und somit blicke ich auf ein gelungenes erstes Be-
zirksligajahr zurück, dem hoffentlich noch viele weitere folgen werden. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich auch für das Vertrauen des Vereins 
bedanken, mich als jungen und unerfahrenen Trainer die Geschicke 
des SC March lenken zu lassen. Mein Vorgänger Max Jund, durch 
den der Gedanke bei mir und dem Verein aufkam mich als Trainer zu 
installieren, ermöglichte mir mit seiner guten Arbeit in den vorange-

gangen beiden Jahren über-
haupt erst die erfolgreiche 
Weiterführung bis hin zum 
heutigen Tag. Insbesondere 
möchte ich mich bei Mitat 
Berisha und Sascha Blum 
bedanken, mit denen die Zu-
sammenarbeit stets ange-
nehm und produktiv gewesen 
ist.  
 

Ein besonderer Dank geht auch an Thomas Roth, der unsere Arbeit 
mit seinen verschiedenen Coachings zum Thema Lifekinetik und 
mentaler Stärke immer wieder bereichert hat und für mich persönlich 
auch in schwierigen Phasen ein Ansprechpartner war. 
 
Meinem Heimatverein drücke ich natürlich weiterhin die Daumen und 
ich freue mich darauf, in Zukunft etwas entspannter ins Waldstadion 
zu kommen und weitere gute Spiele als „nicht ganz neutraler Zu-
schauer“ beobachten zu können. 
 
Solch ein gutes Spiel wollen wir natürlich auch heute gegen die Spiel-
gemeinschaft aus Wasser zeigen, um danach die super Saison in ei-
ner schönen Abschlussfeier ausklingen zu lassen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Zuschauern und Spielern ein gu-
tes und erfolgreiches Spiel! 
 
Mit sportlichem Gruß 
Michael Kurapkat 
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Jubilare 

Der SC March gratuliert seinen Mitgliedern zum  
Geburtstag und wünscht Ihnen alles Gute.  
 
90. Geburtstag 
 

Herbert Wünsch, 09.06. 
 
80. Geburtstag 
 

Gottfried Meier, 03.06. 
 
75. Geburtstag 
 

Hubert Wiloth, 29.05. 
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Partner des SC March 
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Hinten v. L.: Marc-Robin Dück, Robin Dostmann, Yannick Schinzig, Hendrik Barleon, Manuel Dück, Samuel Ha-
berstroh, Thomas Unger, Benedict Konrad, Wahidullah Rahnuma, Christian Kranz, Marvin Baumer, Sandro Rau-
tenberg, Felix Tritsch 

Mitte v. L.: Sascha Blum (Trainer, 1.Mannschaft), Michael Kurapkat (Trainer, 1.Mannschaft), Adrian Flum, Sa-
scha Rautenberg, Daniel Buttinger, Dennis Kiser, Christian Schopp, Benedikt Hügele, Max Neininger, Pius Fi-
scher, Hüseyin Bulut, Niklas Schneider, Pascal Thoma, Stephan Zäh (Trainer, 2.Mannschaft) 

Vorne v. L.: Marc Friedrich, Vincent Przibylla, Tobias Landerer, Leon Friedrich, Lukas Hauser, Christian Michelis, 
Matthias Zäh, Ahmed Ghandour, George-Constantin Guiman, Besnik Berisha, Tim Tritsch, Tim Groehn, Hasan 
Bulut 
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Der heutige Gegner  

SG Wasser-Kollmarsreute 

Gründungsjahr:     2015 
Durchschnittsalter:    24,38 
Trainer:    Michael Hornecker 
Platzierung Saison 2016/17: 15. Platz  —  Landesliga II 

Ergebnis Hinrunde am 19.11.2017 

SG Wasser-Kollmarsreute I - SC March I  1:1 
 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  16 

Partner des SC March 

 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  17 

Spielbericht 1. Mannschaft gegen FC Neuenburg 

SC March bleibt bester Aufsteiger! 
SC March  -  FC Neuenburg  6:2 (2:0) 

 
Am Sonntag, den 27.05.2018 empfing der SC March im heimischen 
Waldstadion den FC Neuenburg. Im Spiel der beiden Aufsteiger behielt 
die Heimelf am Ende deutlich die Oberhand und somit alle 3 Punkte zu 
Hause. Im Vergleich zum starken Spiel in Bahlingen gab es nur eine 
Veränderung. Für den verletzten Torjäger San. Rautenberg rückte L. 
Kampe in die Startelf. Bei schwül warmen Temperaturen fand das Spiel 
auf dem etwas holprigen Marcher Rasen statt. 
 
Das Spiel begann ohne großes Abtasten und nahm relativ schnell Tempo 
auf. Beide Mannschaften waren bemüht Fußball zu spielen und durch 
schnelles Umschaltspiel die jeweils hochstehenden Abwehrketten schnell zu 
überflügeln. Die ersten fünf Minuten gehörten eher den Gästen, da die Mar-
cher wieder mal etwas unkonzentriert aus der Kabine kamen. Allerdings 
konnten die Neuenburger noch keine ganz große Gefahr erzeugen. Anschlie-
ßend kamen die Marcher besser ins Spiel und schlugen auch sofort zu. Nach 
klasse Spielzug von hinten heraus über B. Hügele und G. Guiman, landete 
der Ball im 16er bei Kapitän M. Friedrich, der eiskalt abschloss. 1:0 in der 7. 
Minute. Anschließend wogte das Spiel hin und her. Beide Mannschaften ver-
suchten immer wieder ihre gefährliche Offensive in Szene zu setzen, was 
auch zu einigen Abschlüssen führte, von denen aber keiner die ganz große 
Gefahr heraufbeschwor. Nach rund eine halben Stunde waren die Hausher-
ren dann aber wieder zur Stelle. Nach gutem Zuspiel von M. Baumer landete 
der Ball mit etwas Glück wieder bei M. Friedrich, der alleine in Richtung des 
gegnerischen Tores unterwegs war. Und auch diesmal zeigte er keine Ner-
ven und verwandelte zum 2:0. Auch in der Folge blieb Neuenburg jederzeit 
gefährlich, doch die hochkarätigen Chancen hatten die Hausherren. Zu-
nächst konnte man sich wieder über links gut durchspielen. Der Ball in den 
Rückraum landete bei M. Baumer, der zu unplatziert abschloss und am Tor-
hüter scheiterte. Nur kurz darauf war G. Guiman alleine in Richtung des Gäs-
tekeepers unterwegs, scheiterte aber ebenfalls an selbigem. In dieser Phase 
hätte das Spiel durchaus schon entschieden werden können. Stattdessen 
gab es kurz vor der Pause die dicke Chance auf den Anschlusstreffer. Nach 
schönem Solo eines Gästeangreifers war M. Zäh aber mit einem starken Re-
flex zu Stelle. So ging es mit 2:0 in die Pause. 
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Einweihungswochenende des neuen Sportgeländes 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen FC Neuenburg 

Und auch in Halbzeit 2 kamen die Marcher wieder nicht gut aus der Kabine. 
Nur 6 Minuten waren gespielt, da hatten die Gäste die Partie schon ausgegli-
chen. Zunächst verwandelte L. Nagel einen zweifelhaften Elfmeter zum An-
schlusstreffer und nur zwei Minuten später fiel H. Selz nach einer Ecke der 
Ball vor die Füße und er schob zum Ausgleich ein. Das Spiel drohte jetzt zu 
kippen, doch die Marcher schüttelten sich kurz und zerlegten den Gegner 
innerhalb von 12 Minuten in ihre Einzelteile. Nur vier Minuten nach dem Aus-
gleich war nämlich auch der SCM nach einer Ecke erfolgreich. P. Fischer 
brachte den Ball per Kopf aufs Tor, doch der Torhüter konnte parieren, aber 
auch der zweite Ball landete wieder bei P. Fischer der Ball wieder per Kopf 
vors Tor brachte, wo B. Hügele den Ball ebenfalls per Kopf über die Linie 
drückte. Wieder nur sechs Minuten später setzte sich B. Hügele klasse über 
die rechte Seite durch und fand im Rückraum M. Friedrich, der diesmal noch 
einen Gegner aussteigen lies und dann trocken zum 4:2 abschloss. Der dritte 
Treffer für den Mann des Tages. Nur weitere vier Minuten später konnte sich 
dann B. Hügele eine weiteres Mal in die Torschützenliste eintragen lassen. 
Ein abgewehrter Ball landete auf seinem starken linken Fuß, mit dem er aus 
kurzer Distanz den Ball humorlos in die Maschen hämmerte. 5:2 und noch 
nicht das Ende. Diesmal ging es nur zwei Minuten bis M. Baumer eine 
Eckenvariante mit einem herrlichen Abschluss zum 6:2 vollendete. Die Partie 
war nun endgültig entschieden. Deshalb und auch aufgrund der Witterungs-
bedingungen wurde anschließend etwas das Tempo herausgenommen, wo-
bei auf beiden Seiten durchaus noch Möglichkeiten da waren ein Tor zu er-
zielen. Doch am Ende blieb es beim 6:2 für den SCM. 
 
Mit diesem Sieg konnte man die desolate Vorstellung aus dem Hinspiel 
etwas vergessen machen. Zudem hat man mit nun 42 Punkten auch das 
vor der Saison gesteckte Ziel erreicht. Gerne würde man aber in den 
letzten beiden Spielen das Punktekonto noch etwas aufstocken, um die-
se sowieso schon erfolgreiche Bezirksligasaison auch positiv abzu-
schließen. Den ersten Versuch gibt es nächste Woche bei der Spielver-
einigung aus Untermünstertal zu sehen, die nach dem Erfolg über Te-
ningen immer noch mitten im Meisterschaftskampf stecken und mit Si-
cherheit nichts zu verschenken haben. 
 

Christian Kranz 
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Spielbericht 2. Mannschaft gegen FC Neuenburg 

SC March II  —  FC Neuenburg II 6:0 (4:0) 
 
Tore: 1:0 Felix Tritsch ( 18.), 2:0 Patrick Störr ( 25.), 3:0 Besnik Beri-
sha ( 41.), 4:0 Lukas Hauser ( 43.), 5:0 Patrick Störr ( 58.), 6:0 Felix 
Tritsch ( 75.) 
 

Aufstellung SCM: Christian Michelis, Felix Tritsch, Besnik Berisha 
(46./ Manuel Germer), Tobias Birmele, Tim Tritsch (80./Tobias Kut-
ter), Benjamin Landerer, Vincent Przibylla (61./Marcus Zeiger), Daniel 
Buttinger, Benedict Konrad, Patrick Störr, Lukas Hauser (46./
Wahidullah Rahnuma) 
 

Gelbe Karten: Benedikt Konrad, Tobias Birmele, Manuel Germer 
 

Am Sonntag fand das aktuelle Spitzenspiel in der Kreisliga B7 
statt. Zu Gast im Neuershauser Waldstadion war der Meister-
schaftsaspirant FC Neuenburg. Dem SC March II standen bis auf 
den kranken Kevin Kiser alle Spieler der vergangenen Wochen 
zur Verfügung. Die Ausgangslage vor der Partie war klar. Beide 
Teams mussten gewinnen, um weiterhin eine realistische Chan-
ce auf den Titel und damit die Teilnahme an den Relegations-
spielen zu haben. Erstmals in diesem Kalenderjahr spielte die 
2.Mannschaft auf dem Neuershauser Rasenplatz bei sehr som-
merlichen Temperaturen. 
 

Von Beginn an hatte der SCM mehr Ballbesitz und dominierte das 
Spiel. Allerdings musste man immer wieder auf die schnellen Neuen-
burger Stürmer achten um nicht einen Konter zu kassieren. Tim 
Tritsch versuchte es mit einem Distanzschuss, der aber am Tor vor-
bei ging. Nach 18 Minuten dann aber doch die verdiente Führung für 
den Gastgeber. Nach einer Standardsituation konnte der Schuss von 
Besnik Berisha zunächst geblockt werden, doch der Ball sprang di-
rekt vor die Füße von Felix Tritsch, welcher aus kurzer Distanz ein-
schob. Der SC March blieb auch in der Folgezeit am Drücker. Durch 
gutes Pressing eroberte man erneut den Ball und Tim Tritsch wurde 
in zentraler Position vor dem gegnerischen Tor gefoult. Den fälligen 
Freistoß schoss Patrick Störr perfekt in den Winkel zum 2:0. Die Gäs 
te waren geschockt, konnten aber fußballerisch keine Antwort finden  
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Spielbericht 2. Mannschaft gegen FC Neuenburg 

und verirrten sich auf Nebenschauplätze wie z. B. ein nicht ganz per-
fekt aufgepumpten Ball. Der SC March konzentrierte sich weiter aufs 
wesentliche und kam zum 3.Tor. Nach einer Balleroberung im Mittel-
feld lupfte Besnik Berisha den Ball aus 30 Metern über den Torwart 
sehenswert in den gegnerischen Kasten. Aber auch das genügte 
dem wie entfesselt aufspielenden SCM nicht. Erneut konnte per gu-
tem Pressing Besnik Berisha den Ball erobern und über Felix Tritsch 
landete der Ball bei Lukas Hauser, welcher den Torwart umkurvte 
und den 4:0 Halbzeitstand besorgte. Es war vermutlich die beste 
Hälfte der Marcher in der laufenden Saison. 
 

Stephan Zäh machte seine Mannen in der Halbzeit darauf aufmerk-
sam, dass man die 2. Hälfte genauso energisch angehen sollte wie 
Durchgang eins, da in der jetzigen Tabellenkonstellation jedes Tor 
zählen könnte. Die Neuenburger waren darauf bedacht mit schnellen 
Anschlusstreffern die Partie vielleicht nochmal spannend zu gestal-
ten. Sie zogen deshalb zur Pause alle Wechseloptionen, was sich 
etwas später rächen sollte. March blieb weiter am Drücker und spielte 
einen wirklich guten Fußball an diesem Tag. Das 5.Tor erzielte nach 
einer knappen Stunde Patrick Störr per Kopf nach Flanke von Felix 
Tritsch. Jener erzielte auf Vorarbeit von Manuel Germer in der 
75.Minute den 6:0 Endstand. Der SC Mach ließ noch einige gute 
Chancen u.a. von Tobias Birmele und einem Distanzschuss von Da-
niel Buttinger liegen. So blieb es beim deutlichen aber verdienten 6:0 
Heimsieg. 
 

Hätte vor der Partie einer ein Ergebnis in dieser Höhe vorherge-
sagt, er wäre wohl für verrückt erklärt worden. Der Sieg war aber 
aufgrund einer sehr guten Chancenverwertung sowie einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung hochverdient. Die Viererkette 
stand sicher und das Pressing funktionierte trotz großer Hitze 
gut. Mit diesem deutlichen Sieg hat man natürlich auch ein Zei-
chen an die Konkurrenz aus dem Simonswald gesendet, die nun 
unter Zugzwang sind, da die Tordifferenz am Ende den Aus-
schlag über Meister oder Vizemeister geben könnte. Es gilt nun 
aber am kommenden Sonntag das schwere Auswärtsspiel bei 
der SpVgg. Untermünstertal ebenfalls positiv zu gestalten. 
 

Felix Tritsch 
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Spielbericht 1. Mannschaft  gegen Spvgg Untermünstertal 

SC March unterliegt im Untermünstertal! 
SpVgg Untermünstertal I  -  SC March   3:2  (2:0) 

 
Am Sonntag, den 03.06.2018 war der SC March zu Gast im Untermüns-
tertal. In einem guten Spiel behielt der Tabellenzweite aus Untermüns-
tertal am Ende knapp aber verdient die Oberhand. Im Vergleich zum 
Sieg in der Vorwoche gab es eine Veränderung. Für L. Kampe rückte T. 
Unger in die Startelf. Der in der Vorwoche verletzte San. Rautenberg 
nahm zumindest wieder auf der Bank Platz. Bei wechselhaften, aber 
sehr warmen Wetterbedingungen fand das Spiel auf dem Münstertäler 
Kunstrasen statt. 
 
Die Gastgeber kamen sehr gut ins Spiel und machten gleich deutlich, dass 
es für die Marcher schwer werden würde an diesem Tag etwas mitzuneh-
men. So ging es nur zwei Minuten bis der Ball ein erstes Mal an den Innen-
pfosten klatschte, zum Glück für die Gäste aber wieder zurück ins Feld 
sprang. Der SC March arbeitete sich nach und nach in die Partie, zeigte auch 
immer wieder gefährliche Ansätze nach vorne, kam aber zunächst nicht zu 
den ganz großen Chancen. Die Heimelf auf der anderen Seite war stets 
brandgefährlich und ging so auch verdient in der 18. Minute in Führung. Et-
was unglücklich gab man einen schon gewonnen Ball auf Marcher Seite an 
der Strafraumkante wieder her. A. Issa schnappte sich das Leder und brach-
te den Ball in den Rückraum auf M. Bartschat, der zum 1:0 vollstreckte. Auf 
der anderen Seite hatte B. Hügele die erste gute Möglichkeit für die Gäste. 
Aus etwas spitzem Winkel zog er den Ball aber am langen Pfosten vorbei. 
Ansonsten waren es aber die Gastgeber, die die besseren Möglichkeiten hat-
ten und ein, zwei gefährliche Aktionen etwas fahrlässig liegen ließen. Kurz 
vor der Pause waren sie aber dann doch nochmal erfolgreich. Wieder agierte 
die Marcher Abwehr etwas unglücklich und legte den Ball perfekt auf den 
Fuß von J. Burgert, der sich aus 15 Metern in zentraler Position nicht zwei 
Mal bitten ließ und zum 2:0 verwandelte. Mit dem Pausenpfiff hätte D. Störr 
fast den Anschluss wieder hergestellt. Nach einer langen Ecke verpasste der 
Keeper den Ball, doch D. Störr brachte das Leder aus sehr spitzem Winkel 
nur noch ans Außennetz. So ging es mit 2:0 für die Heimelf in die Pause. 
 
Zur Pause mussten die Marcher verletzungsbedingt ihren Kapitän M. Fried-
rich auswechseln. Dafür kam L. Friedrich ins Spiel. Zehn Minuten später kam 
zudem auch San. Rautenberg in die Partie. Beide Spieler belebten das Spiel 
der Gäste enorm und so entwickelte sich in der Folge eine muntere Partie mit 
Chancen auf beiden Seiten. Nach gut einer Stunde dann der Anschlusstreffer 
für den SCM. Nach schönem Zuspiel von L. Friedrich auf San. Rautenberg, 
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Spielbericht 1. Mannschaft  gegen Spvgg Untermünstertal 

war dieser alleine in Richtung 
Tor unterwegs. Ein Verteidiger 
konnte den Ball aber noch in 
letzter Sekunde vermeintlich 
klären. Allerdings fiel der Ball 
wieder zu Rautenberg, der den 
Torhüter umkurvte und zum 
1:2 aus Sicht der Gäste ver-
kürzte. Die Freude hielt aber 
nicht lange. Nach einem Ein-
wurf verlängerte F. Baur den 
Ball in die Strafraummitte, wo 
A. Suwareh per Fallrückzieher zum sehenswerten 3:1 einschoss. Die Mar-
cher ließen sich dennoch nicht hängen und versuchten unermüdlich nach 
vorne zu spielen, blieben aber auch immer wieder an der abgezockten 
Münstertäler Defensive hängen. Zehn Minuten vor Schluss sollte es aber 
doch nochmal spannend werden. L. Friedrich setzte sich stark über die linke 
Seite durch und brachte den Ball perfekt in die Mitte auf San. Rautenberg, 
der den Ball per Kopf über die Linie drückte. Wieder der Anschluss und noch 
zehn Minuten zu gehen. Die Gäste warfen nun alles nach vorne, was der 
Heimelf viel Platz für Konter ließ. So hatte Untermünstertal gleich drei hoch-
karätige Chancen um den Deckel aufs Spiel zu setzen. Sie scheiterten je-
doch zwei Mal am Aluminium und einmal am eigenen Unvermögen. So blieb 
der SC March weiter im Spiel. Allerdings konnten sie sich keine gute Aus-
gleichsgelegenheit mehr generieren. So endete die Partie am Ende mit 3:2. 
 
Wieder einmal hielt man mit einer Spitzenmannschaft der Liga auf der 
einen Seite eigentlich ganz gut mit, machte auf der anderen Seite aber 
auch wieder zu viele einfache Fehler, um dann tatsächlich auch etwas 

zählbares mitzunehmen. Die-
ses Spiel gilt es jetzt abzuha-
ken, um sich noch einmal voll 
auf das letzte Saisonspiel zu 
fokussieren, in dem man dann 
diese gute Saison auch positiv 
im heimischen Waldstadion 
abschließen möchte. 
 

Christian Kranz 
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Bilder 1. und 2. Mannschaft gegen SpVgg Untermünstertal 
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Spielbericht 2. Mannschaft  gegen Spvgg Untermünstertal 

SpVgg. Untermünstertal II  -  SC March II 2:2 (1:1) 
 
Tore: 1:0 Adonis Batusha ( 7.), 1:1 Patrick Störr ( 44.), 1:2 Tim Tritsch ( 66.), 
2:2 David Pflug ( 81.) 
 
Aufstellung SCM: Christian Michelis, Christian Schopp, Felix Tritsch ( 58./
Lennart Kampe), Tobias Birmele, Tim Tritsch, Benjamin Landerer ( 70./
Wahidullah Rahnuma), Vincent Przibylla ( 46./Kevin Kiser), Daniel Buttinger, 
Benedict Konrad, Patrick Störr, Lukas Hauser ( 66./Tobias Kutter) 
 
Gelbe Karten: Benjamin Landerer, Patrick Störr, Kevin Kiser, Tim Tritsch, 
Benedict Konrad 
 
Gelb-Rote Karte: Wahidullah Rahnuma 
 
Das letzte Spiel der Saison für den SC March II fand im Münstertal statt. 
Die Ausgangslage vor der Partie war klar. Die Marcher benötigten einen 
Sieg um eine realistische Chance auf die Meisterschaft zu haben. Mit 
Christian Schopp, Lennart Kampe und Vincent Przibylla hatte die 2. 
Mannschaft auch noch Verstärkung aus dem Kader der 1.Mannschaft 
zur Verfügung. Das Spiel musste aufgrund eines Gewitters etwas später 
angepfiffen werden und fand auf dem Kunstrasenplatz im Münstertal 
statt. 
 
Die ersten Minuten waren aus Marcher Sicht noch ordentlich und man konnte 
einen 1. Torschuss verbuchen. Danach bekam das Marcher Spiel aber einen 
deutlichen Knick. Es gab nach sieben Minuten einen vermeidbaren Freistoß 
aus 30 Metern für die Gastgeber, welcher nicht besonders platziert aufs Tor 
kam, für Christian Michelis aber nicht zu halten war und es stand 1:0 für das 
Utal. In der Folge merkte man dem SC March die Verunsicherung an und 
das Münstertal hatte mehrere gute Chancen auf das 2:0, konnte diese aber 
nicht nutzen. Der Spielfluss war in dieser Phase kaum vorhanden, da Müns-
tertal früh mit Zeitspiel und dem Simulieren von Verletzungen begann. Für 
die Wende in der Partie sorgte der Gastgeber dann selbst. Eine dumme Rote 
Karte durch Nachtreten im Mittelfeld sorgte für frühe nummerische Überle-
genheit für den SC March. Dieser wurde nun auch deutlich gefährlicher. Eini-
ge Distanzschüsse von Patrick Störr, eine gute Chance von Tim Tritsch und 
ein Kopfball von Felix Tritsch sorgten zunächst aber nicht für den Ausgleich. 
Kurz vor der Pause hatte der Marcher Anhang dann aber doch Grund zum 
Jubeln, denn diesmal war Patrick Störr's Schuss aus 20 Metern drin, auch 
wenn nicht ganz unhaltbar. Die Marcher drückten weiter auf das Gaspedal 
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und hätten nach schöner Vorarbeit von Lukas Hauser durch Felix Tritsch in 
Führung gehen müssen, es blieb aber beim 1:1 zur Pause. 
 
Der 2. Durchgang begann mit überlegenen Marchern und mit guten Chancen 
zu Beginn durch Christian Schopp und Kevin Kiser sowie im Nachschuss 
Lukas Hauser. Das erlösende 2:1 wollte aber nicht fallen. Der eingewechsel-
te Lennart Kampe umkurvte wenig später sämtliche Abwehrspieler und legte 
zu Tim Tritsch quer, der das 2:1 für den SC March erzielen konnte. In der 
Folge die March weiter am Drücker und mit weiteren Chancen, aber nicht mit 
der Entscheidung. Die Gastgeber wurden wieder etwas stärker und kamen 
zum Ausgleich zehn Minuten vor Ende. Wieder half der SC March beim Ge-
gentor ordentlich mit und stand plötzlich mit nur einem Punkt da. Auch die 
Spieleranzahl glich Wahidullah Rahnuma kurz nach seiner Einwechslung 
durch mehrfaches meckern wieder aus und der SC March erzielte in der Fol-
ge auch kein weiteres Tor mehr. 
 
Der SC March II verspielt bei heimstarken Münstertälern voraussichtlich 
die Meisterschaft und verabschiedet sich in die Sommerpause. Die 
nicht richtige Vorbereitung auf ein solches Spiel bei manchen Spielern, 
die fehlende Disziplin, mangelnde Chancenverwertung und sicherlich 
auch der Kopf in einem so wichtigen Spiel, ließen keinen Sieg zu. Einige 
Ansatzpunkte, die es zum Trainingsauftakt am 3. Juli zu verbessern 
gibt, um dann Mitte August mit neuer Motivation in die Saison 2018/19 
in der Kreisliga B7 zu starten. 
 

Felix Tritsch 
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Tabelle 1. Mannschaft  

1. Mannschaft  



 

____________________________________________________________________ 

Seite  32 

Partner des SC March 
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Tabelle 2. Mannschaft / Dank 

2. Mannschaft  

Der SC March bedankt sich bei allen Firmen, die uns mit 
ihrer Werbung, egal ob Trikot– oder Bandenwerbung und/
oder Inseraten unterstützen. Sie leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Erfolg des SC March. 
 
Wir bitten Sie, liebe Mitglieder und Zuschauer, 
diese bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.  
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Partner des SC March 
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Aktueller Spieltag 1. und 2. Mannschaft  

1. Mannschaft  

2. Mannschaft  
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Fanartikel / Internet und Facebook 

 

SC March - Fanecke 

 

 

 

 

Fanschal     € 15,— 

 

Den Fanschal können Sie bei den Heimspielen erwerben. 

 

 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite 

www.scmarch.de oder unserer Facebook-Seite  
und informieren Sie sich über unseren Verein, lesen Sie 
Spielberichte, schauen Sie sich Bilder vom letzten Spiel an, 
lernen Sie die Kader unserer Mannschaften kennen und vie-
les mehr, oder nutzen Sie die Möglichkeit Fragen an die 
Vorstandschaft zu richten. 
 
www.scmarch.de 

info@scmarch.de  
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Feuerwehr March   
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Partner des SC March 
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Jugend im SC March   -  Fußball total kick mit ! 

  
 SCMARCH 
 JUGENDARBEIT 
 
 
 

Der SC March legt bei seiner Jugendarbeit besonderen Wert 
darauf, Kindern und Jugendlichen einen optimalen fußballeri-
schen Start zu bieten. Grundlage dafür bieten einerseits ganz-
jährig optimale Trainingsbedingungen mit dem großen Kunstra-
senplatz und andererseits eine gute Ausbildung der Trainer, die 
mit unseren Jugendfußballern arbeiten. 
 
Die Zielsetzung unserer Jugendarbeit ist, den Nachwuchs un-
serer aktiven Mannschaften kontinuierlich mit gut ausgebildeten 
und talentierten Jugendfußballern sicherzustellen. 
 
Weitere Informationen über die Jugendarbeit im SC March er-
halten Sie bei den Mitgliedern des Jugendausschusses und im 
Internet unter www.scmarch.de 
 
Der Jugendausschuss besteht aus folgenden Mitgliedern: 
 
Thomas Roth  -  Vorstand Jugend 
vorstand-jugend@scmarch.de 
0172 7610 573 
 
Florian Steinwarz  -  Jugendleiter  
jugendleitung@scmarch.de 
0172 3046 796 
 
Erwin Klaas  -  Trainer E1 
erwinklaas71@gmail.com 
0157 7180 6072 
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AH Mannschaft des SC March  
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Die Vorstandschaft des SC March 

Vorstand Finanzen:   Thorsten Müller 
     vorstand-finanzen@scmarch.de 
Vorstand Verwaltung: Wolfgang Tritsch 
     vorstand-verwaltung@scmarch.de 
Vorstand Sport:   Matthias Fürderer 
     vorstand-sport@scmarch.de 
Vorstand Jugend   Thomas Roth 
     vorstand-jugend@scmarch.de 
 

Beisitzer:     Erwin Klaas 
     beisitzer7@scmarch.de 
 

     Tanja Wisser-Thal 
     beisitzer4@scmarch.de 
 

     Philipp Nahr 
     beisitzer5@scmarch.de 
 

     Josef Kranz 
     beisitzer6@scmarch.de 
 

     Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

     Michaela Schmidt 
     beisitzer1@scmarch.de 
 

     René Hargarten 
     beisitzer2@scmarch.de 
 

     Marco Schweizer 
     beisitzer3@scmarch.de 
 
 

Jugendleiter   Florian Steinwarz 
     jugendleitung@scmarch.de 
 

Ältestenrat:   Edgar Meihofer 
     aeltestenrat@scmarch.de 
 

Abteilungsleitung AH: Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

Webmaster:   Tobias Birmele 
     webmaster@scmarch.de 
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Dank und Impressum 
 

An dieser Stelle möchte wir uns bei allen Helfern und Gönnern 
des SC March recht herzlich bedanken. 

Im Fußballverein treffen sich Menschen unabhängig vom Alter, 
Geschlecht, Religion, Nationalität und sozialer Herkunft. Sport 
bedeutet Herausforderung des Einzelnen im Wettkampf, aber 
auch Spaß, Freude und Geselligkeit. 

Daher ist es immer schön und sehr wichtig, viele Helfer zu ha-
ben und Weitere zu finden. 

Die Vorstandschaft 

 
 

Impressum 
Herausgeber: 

SC March e.V. 
Postfach 08 
79228 March 
 
E-Mail: info@scmarch.de 
Internet: www.scmarch.de 
 
Gestaltung und Inhalt: 
Gabi Tritsch, March        partnering@scmarch.de 
Layout Deckblatt: 
mediadinger, Hofackerstr. 96, 79110 Freiburg 
 
Druck: 
OMNIPRINT GmbH, Gewerbestr.106 , 79194 Gundelfingen 
 
Möchten Sie auf unserem Sportplatzgelände, in unserem Stadi-
onheft oder auf unserer Internetseite werben? Gerne bieten wir 
Ihnen verschiedene Pakete an. Sprechen Sie uns an. 
partnering@scmarch.de, Gabi Tritsch, Tel.: 07665-41114 
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